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Die Holz-Bereiche machen Holz für den Ofen. 

Man sagt auch:  

Nachlege-Holz. 

Damit man viel Holz verarbeiten kann,  

braucht man eine bestimmte Maschine. 

Die Maschine heißt: 

Kettensäge. 

Man darf eine Kettensäge nur benutzen, 

wenn man einen Kurs dafür gemacht hat. 

Am Ende von dem Kurs, 

muss man eine Prüfung machen. 

Wenn man die Prüfung bestanden hat 

bekommt man einen Kettensägen-Schein. 

Wenn man mit der Kettensäge arbeitet, 

muss man sich an bestimmte Regeln halten. 

Die Regeln heißen: 

Arbeits-Schutz-Regeln. 

Damit man sich nicht so schnell verletzen kann, 

muss man eine Schutz-Kleidung tragen. 

Man sagt auch:  

persönliche Schutz-Ausrüstung 

oder PSA. 
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Das gehört zur persönlichen Schutz-Ausrüstung: 

Helm mit: 

 Visier 

 Gehör-Schutz 

 

Der Helm schützt den Kopf, 

wenn ein Ast von einem Baum fällt. 

 

An dem Helm ist ein bewegliches Teil. 

Das Teil schützt das Gesicht. 

Das Teil nennt man:  

Visier. 

Das Visier schützt das Gesicht 

vor kleinen Holz-Teilen. 

Man sagt auch:  

Holz-Späne. 

 

An dem Helm ist auch ein Schutz  

für die Ohren. 

Der Schutz für die Ohren heißt: 

Gehör-Schutz. 

Der Gehör-Schutz ist wichtig, 

damit das Hören nicht schlechter wird. 

Das nennt man:  

schwerhörig. 
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Schnitt-Schutz-Hose 

 

Man muss eine besondere Hose anziehen. 

In der Hose ist eine Füllung. 

Man kann mit der Kettensäge abrutschen 

und in sein Bein schneiden. 

Dann hält die Füllung in der Hose 

die Kettensäge sofort an. 

Dann kann man sich nicht verletzen. 

Die Hose heißt: 

Schnitt-Schutz-Hose. 

Schnitt-Schutz-Stiefel 

 

Die Stiefel sind ein Schutz für die Füße. 

Sie schützen die Füße zum Beispiel: 

 wenn man mit der Kettensäge abrutscht 

und sich in den Fuß schneidet. 

 wenn schwere Holz-Stücke 

auf den Fuß fallen. 
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Schnitt-Schutz-Handschuhe 

 

Die Handschuhe sind ein Schutz  

für die Hände. 

Sie schützen die Hände zum Beispiel: 

 damit man sich mit der Kettensäge 

nicht in die Hand schneidet. 

 vor sehr kleinen Holz-Teilen. 

Man sagt auch:  

Holz-Splitter. 

 damit man sich nicht verletzt, 

wenn man die Kette wechselt. 

 

Wenn man mit einer Kettensäge arbeitet, 

muss man die persönliche Schutz-Ausrüstung anziehen. 

Wenn man keine persönliche Schutz-Ausrüstung angezogen hat, 

muss man einen bestimmten Abstand zu der Kettensäge haben. 

Der Abstand ist 4 Meter. 
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